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<Anmoderationsvorschlag:>  
Es dauert nicht mehr lange und dann beginnt schon wieder das neue Schuljahr. Und für Eltern von 
Erstklässlern gibt es hier etwas Neues, und zwar den Rechtsanspruch auf eine Ganztagsbetreuung 
ihres Kindes. Dazu braucht es Menschen, die diese Betreuung überhaupt erst möglich machen und 
täglich mit Leben füllen: die Erzieherinnen und Erzieher in den Horten. Was sie leisten, zeigt zurzeit 
eine Kampagne des Bundesbildungs- und Familienministeriums, die „wir sehen mehr“ heißt. Ein 
Beitrag von Andreas Suckel: 
 

 

<Sprecher:> 
Sylke Sabeck ist Erzieherin in einem Kinderhort. Sie ist täglich für die Kinder da und das bedeutet 
viel mehr als Betreuung: 
 
<O-Ton Sylke Sabeck:>              14‘‘ 
Für mich ist es am wichtigsten, Kinder auf das Leben vorzubereiten, ihre Stärken zu erkennen, 
sie in jeglichen Lebenssituationen aufzufangen und sie zu begleiten, sie zu stärken und zu 
unterstützen. 
 
<Sprecher:> Warum sind Sie Erzieherin geworden? 
 
<O-Ton Sylke Sabeck:>              10‘‘ 
Ich habe in meiner Kindheit viele tolle erwachsene Menschen um mich herumgehabt, 
Pädagogen, die mir viel beigebracht haben und für mich war klar, ich will das irgendwann 
weitergeben. 
 
<Sprecher:> Was sollten die Leute über Ihren Beruf wissen? 
 
<O-Ton Sylke Sabeck:>              15‘‘ 
Er wird von vielen Menschen unterschätzt und kann trotzdem zum Traumberuf werden. Weil 
es ist nicht jeder Tag wie der andere. Wir tragen eine große Verantwortung und wir bekommen 
sehr viel zurück, jeden Tag, sowohl von den Eltern und hauptsächlich von den Kindern. 
 
<Sprecher:> Welche Eigenschaften sollte eine Erzieherin oder ein Erzieher haben? 
 
<O-Ton Sylke Sabeck:>              14‘‘ 
Als erstes, Sie sollten Spaß daran haben, Kinder kennenzulernen, sie sollten authentisch sein 
und sie sollten in der Lage sein, Beziehungsarbeit leisten zu können, weil man geht jeden Tag 
mit jedem einzelnen Kind in die Beziehungsarbeit. Und das ist das Allerwichtigste. 
 
<Sprecher:> Was sind ganz besondere Momente in Ihrem Beruf? 
 
<O-Ton Sylke Sabeck:>              7‘‘ 
Am schönsten ist es, wenn ehemalige Kinder zurückkommen und mir sagen: „Danke Sylke, 
was du mir mit auf den Weg gegeben hast“. 
 
<Sprecher:> 
Mehr Informationen zu Erziehungsberufen auf der Webseite des Bundesbildungs- und 
Familienministeriums wir-sehen-mehr.de. 


